
Die entscheidende Wirtschaftsaufgabe des Jahres 1957 ist es, die 
maximale Menge von Brennstoffen aus eigener Produktion zu er­
zeugen. Dies gilt sowohl für die Förderung von Rohbraunkohle und 
Steinkohle als auch für die Erzeugung von Braunkohlenbriketts, Sieb­
kohle, flüssigen Brennstoffen. Es ist nötig, alle Möglichkeiten für 
Produktionserhöhungen auf diesem Gebiet aufzudecken, durch den 
richtigen Einsatz der Arbeitskräfte sowie durch die schnelle und quali­
tativ einwandfreie Lieferung der benötigten Ausrüstungen, Hilfs­
stoffe,Reparaturmaterialien usw. den Betrieben unserer Republik jede 
Hilfe zu leisten. Ferner sind weitere Maßnahmen zur Einschränkung 
des Verbrauchs an festen Brennstoffen in der Volkswirtschaft durchzu­
führen. Auf die Lösung dieser Aufgaben müssen alle Kräfte der 
Regierung, der Parteien und der demokratischen Massenorganisa­
tionen gerichtet werden.

Von großer Bedeutung ist die maximale Weiterentwicklung unserer 
Energiewirtschaft. Auch im Jahre 1957 muß die Energieleistung in 
gleichem Umfange wie im Jahre 1956 gesteigert werden. Dieses Ziel 
zu erreichen erfordert den Einsatz aller Kräfte.

Das Zentralkomitee empfiehlt, die Maßnahmen zur Entwicklung 
von Kohle und Energie für das Jahr 1957 und die folgenden Jahre 
kurzfristig auszuarbeiten und zu beschließen.

Von unserem Maschinenbau erwarten wir Erzeugnisse von hohem 
Stand der Technik für den eigenen Bedarf und für den Export. Wir 
werden vor allem dort die Produktion steigern, wo wir mit den uns 
zur Verfügung stehenden Walzstahlmengen großen wirtschaftlichen 
Nutzen erzielen, so bei hochwertigen Werkzeugmaschinen, Textil­
maschinen, polygraphischen Maschinen, Erzeugnissen der Fein­
mechanik und Optik, Massenbedarfsgütem usw. Durch sparsamste und 
zweckmäßigste Verwendung aller Rohstoffe und Materialien werden 
die Maschinenbauer unserer Republik in der Lage sein, die Produk­
tion in ihren Betrieben auch im Jahre 1957 weiter zu erhöhen. Das 
Zentralkomitee erachtet als eine der wichtigsten Maßnahmen zur Er­
höhung des Wertes der Maschinenproduktion ohne zusätzliche 
Materialkontingente die Erhöhung der Qualität der Maschinenproduk­
tion und die Senkung der Ausschußquoten sowie den ständigen 
Kampf um die technische Fortentwicklung der Maschinenbauprodukte.

Die Ausschöpfung aller Produktionsmöglichkeiten in den vielfäl­
tigen Zweigen der chemischen Industrie und im Kalibergbau ist von 
großer Bedeutung für unseren eigenen Bedarf und für den Export,
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